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Das Detmolder Kammerorchester soll eine feste Zuschuss-Zusage für fünf Jahre erhalten.

Die geplanten Kürzungen zur Haushaltskonsolidierung werden an anderer Stelle vorgenommen

VON SVEN KOCH

Detmold. Das Detmolder
Kammerorchester soll eine
Förderzusage bis einschließ-
lich 2021 erhalten. Das emp-
fiehlt der Kulturausschuss. Es
geht um jährlich 25.000 Euro.
Dabei standen zuvor Kürzun-
gen dieser Gelder im Raum.
Kulturausschussvorsitzen-

der Helmut-Volker Schüte be-
tonte: „Uns war wichtig, dem
Orchester Planungssicherheit
für die nächsten fünf Jahre zu
geben.“ Im Zuge der Haus-
haltskonsolidierungenhatte zu
Anfang des Jahres jedoch im
Raum gestanden, kulturellen
Institutionen und anderen
Vereinen die Zuschüsse zu
kürzen. Da stand auch die Zu-
wendung an das Kammeror-
chester auf der Liste. Über den

Zuschuss war zuletzt 2011 be-
schlossen worden, daher
musste im Frühjahr 2016 oh-
nehin neu beraten werden –
und es galt dieDevise: Alle frei-
willigen Zuschüsse oberhalb
einer Grenze sollen um 1,5
Prozent gekappt werden.
Davon ist der Kulturaus-

schuss im Hinblick auf die Be-
deutung des Kammerorches-
ters abgewichen. Stattdessen
soll eine Kürzung beim Betei-
ligungsorientierten Jugend-
kulturprojekt „Deine Urban
Area“ in Höhe von jährlich
5000 Euro vorgenommen
werden.
Denn der Ausschuss fand in

seiner Beratung: „Das Det-
molder Kammerorchester ist
ein bedeutender Botschafter
der Kulturstadt Detmold und
stellt damit einen wichtigen

Standortfaktor der Wirt-
schaftsregion dar.“ Außerdem
habe das Orchester in der Re-
gion wie auch im Ausland ei-
nen hohen Bekanntheitsgrad
erworben. Durch den ständi-
gen Personalwechsel müssten
immer wieder neue Musiker
integriert werden. Ihnen wer-
de dadurch die Möglichkeit
gegeben, sich in das spätere

Berufsfeld einzuüben und sich
weiterzubilden. Das bedeute
auch eine Aufwertung des Stu-
diums an der Hochschule für
Musik und damit einen
Imagegewinn für die Hoch-
schule. Es sei daher wichtig, so
Ausschussvorsitzender Hel-
mut-Volker Schüte, dem Or-
chester Planungssicherheit für
einen Zeitraum von fünf Jah-

ren zu geben. Andere Kom-
munen würden ihre Zu-
schuss-Zusagen für derlei Ins-
titutionen oftmals jährlich er-
neuern.
Zum Portfolio des Detmol-

der Kammerorchesters zählen
Konzerte und die Musikver-
mittlung: Schüler werden an
die klassische Musik herange-
führt.Die„Kulturstrolche“,ein
gemeinsames Projekt mit der
Stadt Detmold, und auch
Schüler der Oberstufen wür-
den in den Proberaum des Or-
chesters eingeladen, um ihnen
Instrumente und Musikstücke
näherzubringen. In „Werk-
stattkonzerten“ träfen außer-
dem Künstler und Publikum
zusammen und könnten sich
nach den Konzerten über die
musikalischen Werke unter-
halten.

Prämiert mit dem „Echo“
Im Detmolder Kammer-
orchester musizieren Stu-
dierende und Absolventen
der Hochschule für Musik.
Es besteht seit 1954 und ist
aus dem renommierten
Kammerorchester Tibor
Varga hervorgegangen.
Träger ist seit 1989 ein

Verein. Nach Christoph
Poppen und Eckhard Fi-
scher ist seit 2009 Alfredo
Perl sein künstlerischer
Leiter. 2015 erhielt das
Ensemble den „Echo Klas-
sik“ für seine Einspielung
von GustavMahlers „Das
Lied von der Erde“.
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��� ������	���������� Der Kulturausschuss empfiehlt, das junge Ensemble bis einschließlich 2021 mit einem festen Betrag von 25.000 Euro pro Jahr
zu fördern. FOTO: DKO/MARTIN BROCKHOFF
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Die Mitbring-Aktion der
ISG Krumme Straße feiert eine Neuauflage

Detmold (sk). Einmal im Jahr
verwandelt sich die Straße
„Unter der Wehme“ in ein
Freiluft-Restaurant, wenn es
heißt: „Tischlein deck dich“.
Die ISG Krumme Straße lädt
wiederum zu dem kulinari-
schen Fest ein – und zwar für
Freitag, 29. Juli. Beginn ist um
18.30 Uhr.
Die Idee dabei ist eigentlich

simpel: Es werden Bänke und
Tische aufgebaut. Jeder ist ein-
geladen. Wer kommt, bringt
etwas zu essen mit. Jeder darf
von jedem probieren. Dieses
Konzept hat sich nach Anga-
ben der Organisatoren bei den
Vorläuferveranstaltungen in
den vergangenen Jahren be-
währt, und „Tischlein deck
dich“ ist längst eine feste Grö-
ße im Detmolder Veranstal-
tungskalender geworden.
Szenisch beschreibt die ver-

anstaltende Einzelhändler-
und Eigentümer-Gemein-
schaft ISG Krumme Straße die
Aktion in ihrer Ankündigung:
„Am späten Nachmittag wird
Unter der Wehme, der große
Speisesaal unter freiem Him-
mel, mit einer langer Festtafel
eingerichtet und damit das

Flair ausgelassener Feste süd-
ländischer Örtchen hingezau-
bert. Die aufgestellten Tisch-
garnituren müssen meist nicht
lange auf ihre Belegung war-
ten: Schon während des Auf-
baus schleichen die ganz
Hungrigen unruhig um ihr
Lieblingsplätzchen. Ausstaf-
fiert mit Picknickkörben vol-
ler Leckerbissen, gerne auch
mit Tischdecke oder Kande-
laber, strömt nach und nach
eine heitere Gesellschaft aus
allen Ecken von Detmold, Lip-
pe und dem Rest der Welt, um
vollmundig zusammen zu es-
sen, sich delikate Geschichten
zu erzählen und mal wieder
herzhaft zu lachen.“
Mitgebracht werden müs-

sen außerdem Teller, Besteck
und Gläser. Für den Ohren-
schmaus ist ebenfalls gesorgt.
Laut der Ankündigung der
Organisatoren „gesellen sich
meist musikalische Überra-
schungsgäste dazu, und so sind
alle Gitarreros, Blockflöten-
ensembles oder Rhythmus-
sektionen, die noch mit Mes-
ser und Gabel den Beat halten
können, herzlich zum Jam-
men willkommen.“
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platz Fischerteich, Pivits-
heide VL.
��	������ ��� ���������
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��	���, 20
Uhr, Gasthof „ZumKlüt“,
Schmiedestraße 1.
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�	���#, 19 Uhr, Gasthof
„ZumKlüt“, Schmiedestraße
1.
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, Probe, 20 Uhr,
Gaststätte „Obernkrug“, Am
Heidebach 8.
�����'���� 
"� ()����� von
11 bis 14 Jahren bei der
Turngemeinde Detmold,
17.30-19 Uhr, Stadtgymna-
sium, Sporthalle, Martin-
Luther-Straße 4.
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/������ +��0��1�������, 6-
19.30 Uhr, Heidenolden-
dorf, Freibadstraße 66.
/������ /�����������, 6-
19.30 Uhr, Pivitsheide VL,
Am Fischerteich.
/������ ���������2%����&
����������, 13-19.30 Uhr,
Paderborner Straße.
/������ %�������, 10-19.30
Uhr, Hindenburgstraße.
/������
����, für Kinder von
7 bis 14 Jahren, 10-13 Uhr,
Freibad Hiddesen, Hinden-
burgstraße.
!���������� 3���������
��� ���(����������, 18
Uhr, Methodistische Kir-
chengemeinde, Mühlen-
straße 16.
�����"�����, 9-12 Uhr,
Gemeindehaus amMarkt,
Marktplatz 6.
4	������	� ��� !�����&
���	�1�	����, 17-22 Uhr,
Villa amHügel, Hum-
boldtstr. 16.
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 ����1��#, 15-19 Uhr, offene
Zeit, ab 10 Jahren; 19-21
Uhr, „14plus“ (ab 14 Jah-
ren), Gut Herberhausen 5,
Tel. (05231) 37855.
4	����1����	��������&
5���, 15-19 Uhr, Oerling-
hauser Straße 99, Pivitsheide
V.L.
6�� /������ ��

�, offene
Sprechstunde im Schwan-
gerschaftskonflikt, 9-11 Uhr,
Lange Straße 79, Tel. 26841.
�"�����
������	��� ���
/�����5)���� �������, 11-
13 Uhr, FW-Geschäftsstelle,
Meierstraße 19.
3���������� ��1����� ������,
9-12 Uhr, Sozialdienst ka-
tholischer Frauen, Palais-
straße 27.
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14-16 Uhr, HausMünster-
berg, Hornsche Straße 38.
8
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"� +�������,
Nutzung von Computern
und Internet ohne Voran-
meldung, 10-12 Uhr, AWO-
Begegnungszentrum, Elisa-
bethstraße 45.
8

��� !�����, 10-12, 15-17
Uhr, Christuskirche, Kaiser-
Wilhelm-Platz.
����������� %��
��, 14-16
Uhr, DiakonischesWerk,
Leopoldstraße 27, Tel.
(05231) 976624.

��*(9:�

"��!�� #�	$��
Detmold-Berlebeck. Nach-
dem die Chorprobe des Män-
nergesangvereinsBerlebeckam
vorigen Termin ausgefallen ist,
wird am heutigen Donnerstag
wieder gesungen. Der Sing-
abend findet ab 20 Uhr imHo-
tel Kanne, Paderborner Straße
155, statt.
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Detmold. Die Wanderfreunde
des Teutoburger-Wald-Ver-
eins unternehmen am heuti-
gen Donnerstag eine Tour von
Bad Meinberg vorbei am Bel-
lenberg über Vinsebeck nach
Leopoldstal. Die Strecke ist 14
Kilometer lang. Abfahrt ist um
8.40 Uhr am Kronenplatz in
Detmold. Gäste sind willkom-
men. Weitere Informationen:
Tel. (05234) 8689707.
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Detmold (jab). Auf offener
Straße ist am Dienstagnach-
mittag ein Fußgänger in Höhe
des Mühlendamms überfallen
und ausgeraubt worden. Weil
sich der 24-Jährige wehrte,
schlugen die Täter zu.
Der Vorfall ereignete sich

gegen 16 Uhr, als der Fuß-
gänger von der Paulinenstraße
aus über die Wiesenstraße in
Richtung Rosental unterwegs
war. Auf Höhe des Mühlen-
damms – dort, wo ein Schutz-
geländer zu dem angrenzen-
den Gewässer angebracht ist –
kamen ihm laut Polizeibericht
zweiUnbekannte entgegen, die
sich auf Russisch unterhielten.
Einer der Männer attackierte
den 24-Jährigen plötzlich und
raubte ihm eine Tüte mit Me-
dikamenten. Weil sich der 24-
Jährige die Medizin nicht steh-
len lassen wollte und sich
wehrte, wurde er zusätzlich
noch geschlagen und verletzt.
Anschließend verschwanden
die Unbekannten in Richtung
Rosental.
EinerderTäterwirdwie folgt

beschrieben: etwa Mitte 20,
schlank, blonde kurze Haare,
schwarzes Tanktop, Bluejeans,
weiße Turnschuhe und eine
silberne Halskette. Der Kom-
plize ist kleiner, über 30 Jahre
alt, korpulent und hat braune
Haare. Er trug eine auffällige
Golfermütze. Das Kriminal-
kommissariat 1 bittet nun
Zeugen, sichunterTel. (05231)
6090 zu melden.
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Detmold (bp). Denn erstens kommt es anders
und zweitens als man denkt: Eigentlich hatten
sich die Bewohner des Kreisseniorenheims Ho-
heneichen auf einen Ausflug in der Kutsche mit
zwei vorgespannten Pferdchen als krönenden
Abschluss der Themenwoche „Auf dem Bau-
ernhof“ gefreut. Doch dann war es den Tieren
schlicht zu heiß. Nicht so den Bewohnern. Als
Alternative sprang Dirk Schröder, begeisterter

Motorradfahrer und Ehemann von Michaela
SchröderausdemTeam„SozialeBetreuung“ein.
Als Ersatzkutsche hatte er sein BMW-ELM-Ge-
spann mitgebracht nebst deutlich mehr Pfer-
destärken unter dem Tank. Im offenen Beiwa-
gen ließen sich die ausflugsfreudigen Bewohner
(im Bild: Heidi) auf kleinen Spritztouren durch
die Nachbarschaft den Wind um die Nase we-
hen. FOTO: PREUSS
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Detmold (jab). Rund 10.000
Euro Sachschaden und vier
leicht verletzte Fahrzeuginsas-
sen sind die Bilanz eines Ver-
kehrsunfalls auf der Paulinen-
straße. Am Dienstagnachmit-
tag waren dort drei Fahrzeuge
kollidiert, nachdem ein 40-
jähriger Autofahrer eine
Kreislaufschwäche erlitten
hatte.

Der Unfall ereignete sich
gegen 14.30 Uhr, als der 40-
Jährigemit seinemSeat vonder
Röntgenstraßenach links indie
Paulinenstraße abbog und die
Kontrolle über seinen Wagen
verlor. Wie die Polizei berich-
tet, überfuhr er daraufhin die
Verkehrsinsel und prallte auf
der Gegenfahrbahn gegen ei-
nen Renault und einenMazda,

die beide bei Rot vor der Am-
pel standen.
Durch die Kollision wurden

der 40-Jährige und seine Bei-
fahrerin sowie der 41-jährige
Renaultfahrer und die 64-jäh-
rige Mazdafahrerin leicht ver-
letzt. Alle kamen ins Kranken-
haus. Die Fahrzeuge waren
nach dem Zusammenstoß
nicht mehr fahrbereit.
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Detmold-Heidenoldendorf
(jab). Ein Mehrfamilienhaus
am Niedernfeldweg ist am
Dienstag das Ziel von Einbre-
chern gewesen. Die Täter
drangen laut Polizeibericht
zwischen 18 und 18.15 Uhr in
eine Wohnung im ersten
Obergeschoss ein und ent-
wendeten Bargeld. Wer etwas
beobachtet hat, soll sich unter
Tel. (05231) 6090 beim Kri-
minalkommissariat melden.
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Detmold. Auch in den Som-
mermonaten gibt es wieder di-
verse Stadtführungen – zum
Beispiel mit Daniel Wahren.
Dieser bietet am morgigen
Freitag, 22. Juli, ab 20 Uhr ei-
nen Nachtwächter-Gang an.
Danach folgen der Tavernen-
Gang (5. August, 20 Uhr), der
„Stadt-Run“ als gejoggte Füh-
rung sowie erneut ein Nacht-
wächter-Gang (19. August, 18
beziehungsweise 20 Uhr) und
eine mittelalterliche Stadtfüh-
rung (21. August, 15 Uhr).


